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Bericht,  Mexiko 2020
1. Aktuelle Situation des Vereins in Juchitán:
Die Pandemie Covid 19 hat auch in Juchtán das Leben der Menschen und die Arbeit des Vereins stark eingeschränkt. Bedauerlicherweise sind viele Infizierte und Tote zu beklagen, darunter einige Ärzte und Pflegepersonal. Nach dem Erbeben 2017/2018 wurde ein neues Krankenhaus gebaut, was nun ausschließlich für Coronapatienten genutzt wird. Die Menschen sind auf sich selbst gestellt. Es gibt weder staatliche Unterstützung noch Pflegehilfsmittel wie Handschuhe oder Desinfektionsmittel. Viele Familien leben weit unter dem Existenzminimum. Viele Menschen riskieren ihre Gesundheit und eine Erkrankung, um sich überhaubt weiterhin ernähren zu können. 
Am 06.01. begann wieder der Schulunterricht. Mitte März wurde die Schule bis heute wieder geschlossen. Von Januar bis März wurden 20 Kinder unterstützt.
Die Kinder werden jetzt weiterhin nach Bedarf, aber eingeschränkt versorgt. Jaleth Monserrat Climaco, die Sozialarbeiterin in Juchitán, steht per WhatsApp und Telefonie mit den Eltern der Kinder in Kontakt. Die Eltern, die Medikamente für ihre Kinder benötigen, werden von Jaleth gekauft, und den Eltern in den Büroräumlichkeiten des Vereins ausgehändigt. Hausbesuche finden nur im Notfall statt.  
Die Bilder enstanden im März bei dem Schultransport.  
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In Zusammenarbeit mit  PADF Mexiko (Panamerikanische Entwicklungsgesellschaft) und dem Verein „Gemeinsam Leben – Gemeinsam Lernen“ e. V. wurden am 26. Juni an alle Familien, deren Kinder die Förderschule besuchen, und die Familien, die der Verein fördert, Einkaufsgutscheine und Medikamente ausgehändigt. Insgesamt wurden 46 Familien bedacht. 
Wir sagen Danke.
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Im Dezember 2020 und im Januar 2021 werden seitens des Vereins 20 Familien weiterhin mit Grundnahrungsmitteln versorgt. Die Lebensmittel werden von dem Vereinsvorsitzenden Ing. Vidal Candelaria Chiñas und der Sozialarbeiterin Jaleth Monserrat Clímaco verteilt.
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Anfang März wurden 6 Bilder von Künstlern aus Juchitán verlost. Die Einnahmen der Verlosung kamen dem Verein zu Gute.
 Die Übergabe an die Gewinner erfolgte durch Mitglieder des Vorstandes      
2. Aktuelle Situation des Vereins in Bielefeld

Martina Holthaus steht mit dem Vorstand und der Sozialarbeiterin in Juchitán per E-Mail und WhatsApp eng im Kontakt.
Leider konnten die Feierlichkeiten zum 25-jährigen Bestehen des Vereins nicht stattfinden.
Ebenfalls mussten alle Aktivitäten wie z. B. Tarde Latina und die unterschiedlichen Basare abgesagt werden, an denen der Verein normalerweise das ganze Jahr teilnimmt. 
Im Dezember wurden im privatem Bereich noch Seifen und Kaffeelikör verkauft. 
Auch für den Verein hat die Pandemie starke finanzielle Verluste mit sich gebracht. Dennoch sind wir froh, dass die Kinder und ihre Familien wohlauf sind. 
Wir leben in der Hoffnung, dass wir uns im nächsten Jahr wieder verstärkt mit Ihrer Hilfe um die Kinder in Juchitan kümmern können.   
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Mit freundlichem Gruß

Ihre

[image: image8.jpg]



Martina Holthaus

1. Vorsitzende
„Gemeinsam Leben - Gemeinsam Lernen“e.V.


   Integration von Menschen mit einer Behinderung


                    in Juchitán, Oaxaca - Mexiko











 


Wir wünschen Ihnen ein  


frohes und gesegnetes Weihnachtsfest


 und ein gesundes und glückliches Neues Jahr.





Bleiben Sie uns auch im kommenden Jahr treu,


 damit wir gemeinsam 


vielen Kindern helfen und


 ihnen eine bessere Zukunft 


bieten können.
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